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Einheitsfrachtbrief CIM/SMGS

� Mittlerweile ist der Einheitsfrachtbrief neben Weissrussland, 
der Ukraine und Kyrgisien auch in den 9 westlichen 
Eisenbahnen der OAO RZD zugelassen, dies ohne weitere 
Prüfung und Zustimmung der lokalen und nationalen 
Behörden. Eine Ausbreitung auf ganz Russland ist in den 
nächsten Wochen und Monaten vorgesehen. Ausserdem sind 
intensive Gespräche mit den mittelasiatischen Ländern und 
insbesondere mit Kasachstan im Gange. Daneben werden 
auch Gespräche mit China geführt und die ersten 
Testtransporte aus China nach Europa werden in Kürze 
erfolgen.

� Nachfolgend möchten wir Ihnen nochmals die Vorteile des 
CIM/SMGS-Frachtbriefes aufzählen:

� Beide Beförderungsverträge können auf einem DIN A 4 Blatt 
abgebildet werden

� Abschaffung von Mehrkosten für Leistungen, die keinen 
ökonomischen Mehrwert schaffen

� Wegfall von Fehlerquellen bei der Umschreibung von 
Frachtbriefen im Zeitpunkt der Neuaufgabe von Sendungen
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� Höhere Rechtssicherheit für alle Beteiligten
� Kürzere Transportzeiten durch die Verringerung von 

Aufenthalten an den Neuaufgabeorten CIM/SMGS
� Der Frachtbrief CIM/SMGS samt Handelsrechnung für das 

Gut ist als Zolldokument anerkannt
� Die EU-Ausfuhrformalitäten können im Verkehr CIM  -> 

SMGS gerade bei Abgang erledigt werden
� Bei Warenakkreditiven wird der Frachtbrief CIM/SMGS auch 

als Bankdokument anerkannt
� Die Verwendung des Einheitsfrachtbriefes ist freiwillig; auf 

Wunsch der Vertragsparteien kann das herkömmliche System 
der Reexpedition weiterhin angewendet werden

� Ausserdem kann der Einheitsfrachtbrief auch elektronisch 
ausgefüllt und die Begleitdokumente im voraus nach Brest 
geschickt werden, damit dort eine Zollvorprüfung stattfinden 
und die Aufenthaltszeit an der Grenze somit weiter reduziert 
werden kann. Die gesamte Abwicklung kann durch unser 
Portal erfolgen, welches bereits sehr erfolgreich in Brest 
installiert ist.


